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Einladung.
Alle welche mit dem in der „Halliſchen Zeitung in Nr. 254 am 30. October veröffentlichten Wahlauftuf einverſtanden ſind werden

Sonnabend den 6. November Abends 7 Uhr im Stadtſchießgraben n
zu einer Beſprechung über die bevorſtehenden Wahlen eingeladen.

Das Wahl Comſte.
Fritſch. Fubei. Jaesb. Küſtner. Richter Schröder. Dr. Schwetſchke. Stengel. Wolſf.

Telegraphiſche Depeſche
Wien, Donnerstag, d. 4. Novbr. Nach hier einge

troſfenen Nachrichten aus Konſtantinopel vom 30. v. Mts.
iſt Dexviſch Paſcha zum Oberkonnandanten Bosniensder Herzegowina und der an den Grenzen Montenegros ſte

nene ernannt worden. Jn der montenegriniſchen

Berlin, d. 4. November. Se. Königl. Hoheit der Prinz Regent
haben im Namen Sr. Majeſtät des Königs geruht? Den Kreisge
richts Rath Liebaldt in Naumburg zum Rath bei dem Appellations
gericht daſelbſt zu ernennen

Wie die „Neue Preuß Ztg.“ berichtet befindet ſich Se Maj.
der König nach Briefen aus Meran zur Zeit beſonders wohl; ent
ſchieden wohler als vor und zur Zeit der Abreiſe von hier. Am 16.
d. M. gedenken Jhre Maj. Meran zu verlaſſen am 18. in Verona
einzutreffen, am 19. dort zu verweilen und am 20. von da nach Flo
renz abzureiſen. Der Geheime Ober Bäurath Stüler iſt geſtern
von hier nach Meran abgereiſt.
Der Prinz Regent war geſtern, am 3., durch leichtes Unwohl
ſein verhindert, der Hubertus Jagd beizuwohnen, befindet ſich indeß
heute beſſer. Zu den Jagden bei Blänkenburg (in Braunſchweig
hat ſich Se. Königl. Hoh. nicht begeben. Dagegen reiſten der Prinz
Carl Prinz Friedrich Carl, Prinz Albrecht, der Prinz Auguſt von
Württemberg und der General der Jnfanterie Fürſt Radziwill heute
Morgen von Potsdam bez. Berlin dorthin ab. i

Bei den unleugbaren Schwierigkeiten, mit denen jedes Einlenken
in eine neue Bahn verknüpft iſt, kann es ſagt die „Nate Ztge“

nicht befremden, daß die Verhandlungen über die Neubildung des
Miniſteriums eine längere Zeit erfordert haben. Auch bis jetzt ſind
Dieſelben noch nicht vollſtändig zum Abſchluſſe gediehen doch dürfen
wir die folgende Liſte als ziemlich zuverläſſtg bezeichnen Fürſt Ho
henzollern-Sigmaringen, Miniſterpräſident ohne Portefeuille
v. Auerswald, Kabinetsminiſter für den Vortrag bei dem Regen
ten; Freiherr v. Schleinitz, Auswärtiges General v. Bonin,
Kriegz Flottwell, Jnneres; v. BethmannHoll weg, Kultus;
v Patow Finanzen der ehemalige Oberpräſident v. Bonin,
Handel Graf Pückler, Landwirthſchaft“ Herr v. Maſſow bleibt
Hausminiſter, ſcheidet jedoch aus dem Staatsminiſterium

Die Neue Preuß Ztg.“ e zwei Angaben der „Spen.
Ztg. in Betreff der Neubildung des Miniſteriums (ſ. die Beil. zur
geſtr. Nr. d. Bl) dahin daß der zum Miniſter des Auswärtigen de
ſignirte Hr. v. Schleinitz nicht aus Bromberg ſei, ſondern daß es ſich
um deſſen Bruder, welcher 1848 Geſandter in Hannover und 1849
Bereits Miniſter des Auswärtigen war handle; ebenſo ſei nicht von
dem Wirkl. Geh. Rath Camphauſen als Finanzminiſter die Rede, ſon
dern ebenfalls von deſſen Bruder, den jetzigen Seehandlungs Prä
ſidenten

Die „„Zeit meldet: Das Staatsminiſterium, welches heute um
41 Uhr zu einer Sitzung zuſammengetreten war, empfing die Mitthei
Aung, daß der Fürſt von Hohenzollern den Auftrag zur Bildung
eines neuen Miniſteriums erhalten habe. Bis dieſe erfolgt Und amt
liche Anzeige darüber gemacht iſt, werden die gegenwärtigen Miniſter

die laufenden Geſchäfte ſortführen. Dem Vernehmen nach iſt der
Miniſter v. d. Heydt wiederholt aufgefordert worden in das neue
Miniſterium einzutreten und deshalb ſich mit dem Fürſten von Hohen
zollern in Verbindung zu ſetzen. Derſelbe hat es aber abgelehnt, die

en Aufforderungen Folge zu geben und ſein Entlaſſungsgeſuch zurück
zunehmen. Auch der Miniſter Simons, welcher ſein Reſſort in dem
neuen Miniſterium beizubehalten aufgefordert war hat ſein Entlaſ
ſungsgeſuch nicht zurückgenommen. Ueber die Bildung des neuen
Miniſteriums ſoweit dieſelbe bis jetzt vorgeſchritten iſt, erfahren wir
Folgendes: Es werden genannt der Fürſt von Hohenzollern als
Vorſitzender des Staatsminiſteriums“ v. Auerswald, als Mitglied
des Staatsminiſteriums, Beide ohne Portefeuille v. Bethmann
Hollweg für das Miniſterium der geiſtlichen und Unterrichts Ange
legenheiten, Flottwell für das Jnnere, Graf v. Pücklerz bisher
Regierungs Präſident in Oppeln, für das landwirthſchaftliche Mini
ſterium, v. Bonin, ehemals Ober Präſident in Magdeburg und
Poſen, für das Handelsminiſterium, v. Schleinitz für die auswär
tigen Angelegenheiten und v. Bonin, General Lieutenant und kom
mandirender General des 7. Armeekorps für den Krieg. Ueber das
Finanzminiſterium weichen die Angaben von einander ab indem nach
der einen v. Patow, nach der andern der Seehandlungs Präſident
Camphauſen dafür beſtimmt ſein ſoll.

Geſtern Vormittag hat, wie die „B. B.-Z.“ erfährt dern Gene
ral v. Kirchfeldt in Brandenburg das Unglück gehabt mit dem
Pferde zu ſtürzen, und iſt zwei Stunden darauf an den dabei erlit
tenen Verletzungen geſtorben. General von Kirchfeldt wurde in den
jüngſten Tagen mehrfach als deſignirter Kriegsminiſter bezeichnet.

Wie die Voſſ. aus ſicherer Quelle hört, ſind die polizei
lichen Beſchränkungen der hieſigen chriſſtkatholiſchen Ge
meinde bis jetzt zwar noch nicht gänzlich aufgehoben es iſt ihr je
doch geſtattet, die Erbauung und Konfirmationsfeier am kommenden
Sonntag unter Zulaſſung von Frauen und Kindern abzuhalten.

Der Licentiat Läm mer welcher neulich hier aus der theologi
ſchen Fakultät ſchied, weil er zur katholiſchen Kirche übertritt befin
det ſich jetzt in Braunsberg, wo er ſich zu dieſem Schritte vorbereitet.

Elbing, d. 1. Novbr. Der „Nat. Ztg. ſchreibt man Es
freut mich Jhnen einen Fall berichten zu können, aus dem hervor
geht, wie ernſtlich der interimiſtiſche Miniſter des Jnnern bemüht iſt,
der bisherigen Praxis der Konzeſſionsverſagungen aus politi
ſchen Gründen und zum Zwecke eines auf. die Beſchrankung der Wahl
freiheit berechneten Oruckes entgegenzutreten. Einer der geachtetſten
Bürger unſerer Stadt, der Kaufmann Wiedwald, hatte zu n
fang dieſes Jahres die Konzeſſton zu einer Agentur der Berliner Ren
tenverſicherungs anſtalt nachgeſucht. Der Polizeidirektor hatte mit
Hinweiſung auf den in jeder Beziehung ehrenwerthen Charakter des
Herrn Wiedwald dieſes Geſuch beſürwortet. Da er aber ſeiner Jn
ſtruktion gemäß, zugleich berichtet hatte, daß Herr W. bei den ſeiner
Zeit viel beſprochenen Stadtverordnetenwahlen im November v. J.
für die ſogenannte oppoſttionelle Liſte geſtimmt habe, ſo ſah die Han
ziger Regierung in Folge der von dem Herrn v. Weſtphalen ibr
ugegangenen Weiſungen ſich veranlaßt, die Konzeſſion zu verweigernHe die Regierung eine darauf erfolgte Reklamation wiederum ab

ſchläglich veſchied, wandte Herr W. ſich an den Miniſter v. Weſt
phalen, ohne jedoch von demſelben eine Antwort zu erhalten. Dage-
gen wurde ihm vorgeſtern durch die hieſige Polizei Direktion die
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ſchriftliche Mittheilung gemacht, daß in
der Ertheilung der von ihm gewünſchten Konzefſton kein Hinderniß
mehr im Wege ſtehe.

Elberfeld, d. 1. Novbr. Geſtern iſt hier der Uebertritt des
lutheriſchen Paſtor Feldner zu den ſeparirten Altlutheranern erfolgt.
Derſelbe tritt aus dem Verbande ſeiner bisherigen, nach der „„Elberf.
Ztg.“ nicht der V Landeskirche angehörenden, ſondern lutheri
ſchen Gemeinde, weil wie er in der Abſchiedspredigt ſagte. das
lutheriſche Bekenntniß, auf welches er berufen, jetzt nicht nur in ſei
nem Recht gefährdet ſei, ſondern überhaupt thatſächlich nicht mehr zu
Recht beſtehe, weder in der Landeskirche überhaupt noch auch in der
hieſigen lutheriſchen Gemeinde Die „„Elberf. Ztg.“ hebt die Be
ſprechung dieſer Angelegenbeit hervor, daß in der dortigen lutheriſchen
Gemeinde bereits über 100 Jahre Abendmahls gemeinſchaft mit den
Reſormirten gepflegt worden daß aber deſſenungeachtet das lutheri
ſche Bekenntniß nicht blos zu Recht beſtehe, ſondern auch in den Glie
dern der Gemeinde lebe, wenn auch nicht in der Weiſe, wie der ex
kluſive Konfeſſtonalismus es wolle.

Gera, d. I. Octbr. Der Weim. Ztg. wird von hier ge
ſchrieben Noch bedeutender als es in den größeren deutſchen Staa
ten der Fall iſt und ſein wird macht ſich der Rückſchlag der
Dinge in Preußen in den kleineren deutſchen Bundesländern be
merklich. Auch auf unſere reußiſchen Verhältniſſe wird ſich die Rück
wirkung ausdehnen. Denn wie wir in den vergangenen Jahren mehr
oder minder dem Vorgang der preußiſchen Politik, ſo weit ſie ſich
nach Jnnen manifeſtirte, ſolgten, ſo werden wir auch jetzt der veran
derten Richtung dieſer Politik uns anſchließen müſſen.
macht ſich auch
tend. Die Berufung des Prinz Regenten auf die Verfaſſung und
das Geſetz hat Preußen in einem Kag mehr Sympathieen hier erobert
als alle rettenden Thaten, deren Zeit nun hoffentlich für immer vor
über, und ſo begrüßen auch wir in unſerem kleinen Staate den Re
gierungsantritt des Prinz Regenten mit Segenswünſchen für das
deutſche Vaterland.Detmold, d. 2. Novbr. Es zeichnet die augenblickliche Stim

beſſer als der Plan dem um die Bildung und Aufklärung des Lip
peſchen Volkes hochverdienten Generalſuperintendenten Weerth (deſ
ſen Katechismus kürzlich verboten wurde) ein Denkmal zu ſetzen.
Wie verlautet, ſind die nächſten Schritte um den Plan der Ausfüh
rung näher zu bringen bereits geſchehen
a Zweibrücken d. 1. November. Ernſt Moritz Arndt iſt
wegen Preßvergehen vor die nächſten Aſſiſen der Pfalz verwieſen. Die

Folge höherer Anordnung
ſchiffes. Bremen waren vergeblich Als nach kurzer Zeit die

e Dieſe Anſichthier in den weiteſten und verſchiedenſten Kreiſen gele

mung des Landes den hyperkirchlichen Beſtrebungen gegenüber nichts

Anklage lautet dahin, in ſeinem auch in der Pfalz verbreiteten Werke
Meine Wanderungen und Wandelungen mit dem Reichsfreiherrn H.
Carl Fr. v. Stein“ Facta erzählt zu haben, welche wenn ſie wahr
wären für den Feldmarſchall Grafen v. Wrede, ſo wie für die von
demſelben commandirten baieriſchen Truppen und namentlich deren
Offiziere in hohem Grade ſchimpflich und entehrend wären und daß
davon namentlich alle jene K. Offiziere und Militärbeamten, und zwar
nicht die Privatperſonen, ſondern das von ihnen bekleidete Amt be
troffen werden welche von jener Zeit her noch am Leben ſind. Dem
gemäß wird E. M Arndt durch Urtheil der Anklagekammer des K.
Appellationsgerichts der Pfalz vom 30. Octbr. wegen der in Art. 28
und 31 des Preßſtrafgeſetzes vorgeſehenen Vergehen vor. die Aſſiſen
verwieſen und durch eine am Sitzungsſaal des Schwurgerichts ange
heftete Vorladung des Ke Generalſtaatsprocurators aufgefordert in
der zur Verhandlung beſtimmten Sitzung des Schwurgerichts am 6.
December nächſthin in Zweibrücken zu erſcheinen. Zugleich iſt gegen
Er M. Arndt ein Verhaftsbefehl erlaſſen worden. (Pf. 3.)

a Baden Aus Heidelberg. vom 31. Oct. wird der Zeit ge
ſchrieben Die neue Agende für die evangeliſche Kirche iſt noch
nicht veröffentlicht, ſondern nur den betreffenden Geiſtlichen amtlich zuge
ſendet worden und zwar mit dem Auftrag in geeignet ſcheinender
Weiſe und allmählich mit deren Einführung und ſchließlich mit den
Reſponſorien und der Kniebeugung vorzugehen Gegen dieſelbe regen
ſich außer den Dörfern nun auch in Adreſſen die Städte. Jn Mann
heim, wo die Notabeln der Stadt eine Adreſſe nach Karlsruhe unter
zeichneten und darin die Befürchtung einer Losreißung zahlreicher Mit
glieder der unirten Kirche befürchteten, drängte ſich auch der mittlere
Und untere Theil der Bevölkerung zur Unterzeichnung. Auch hier be

reiten ſich nun ähnliche Schritte vor.“ nm Großbritannien und Jrlan d.London, d. A. November. Tel. Dep) Herr Gladſtone geht
als außerordentlicher Ober Commiſſar nach den ioniſchen Jnſeln um
die dortigen Uebelſtände zu unterſuchen. Her Premier, Earl von Oerby,
befindet ſich ſeit geſtern im Schloſſe von Windſor.

TürkeiAus Konſtantinopel d. 30. October, wird gemeldet „„Ali
Ghalib Paſcha (ein Sohn Reſchid Paſchas und der Schwieger ſohn
des Sultans) ertrank heute Nachts im Bosporus; ein Dampfſciff
ſegelte ſein Boot an und zerbrach es. Mehrere ſeiner Diener kamen
mit ihm um man ſucht die Leichen. Die Fregatte Caradoc, an
deren Bord Lord Stratford ſich befindet, ſcheiterte bei Smyrna. Die

Paſſagiere wurden gerettet. g S
e d ug e Vermiſchtes.

S Bremen, des. Novbr. Ueher den ſchon kurz telegraphiſch
erwähnten Brand des „Hudſon wird aus Bremerhaven, d. 3.
Nos. gemeldet Heute Nacht zwiſchen I2. und Uhr entſtand Feuer
tn Das Dampfſchiff des Norddeutſchen Lloyd „Hudſon war
bereits im vollen Brande. Soſortige Löſchoerſuche durch naſſe Segel

tr5; e

und anderer Schiffe.

unteren Extremitäten.
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die Pumpen des Hudſon“ und des nahe liegenden Dampf

Staats und Gemeindelöſchanſtalten in Gang kamen, war der „Hud
ſon“ ſchon rettungslos verloren. Man konnte nur noch an Sicherung
der übrigen Schiffe im neuen Hafen, insbeſondere zweier auf der
Seite des „Hudſon“ liegenden Colliers und des Dampfſchiffes „Bre
men“ denken und dieſe gelang auch durch Verholen des „Hudſon“

Das Benehmen der Offiziere des „„Hudſon“
ſcheint tadellos geweſen zu ſein. Eine Urſache des Feuers iſt noch
nicht bekannt jedoch heute Morgen ſofort eine amtliche Unterſuchung
eingeleitet. Zum Glück war es ruhiges Wetter

ZJn Bezug auf die von der Crefelder Zeitung gebrachte
Mittheilung aus Gieſenkirchen geht der „K. Z3.“ folgende „Auf-
klärung““ zur Veröffentlichung zuDer in verſchiedene Blätter übergegangene Artikel a. d. Gieſenkirchen, den 24.
Oetober wonach „„„„ein herrſchaftlicher Jäger bei einem unvorfichtigen Aufnehmen
zweier von dem Telegraphen Drahte heruntergeſchoſſenen Rebhühner auf dem Bahn
damme zwiſchen Kleinenbroich und Neuß vom Zuge überraſcht und zermalmt ſein
ſoll iſt vollſtändig erdichtet. Demgemäß erſuchen wir alle Blätter welche
enen Artikel gufgenommen auch dieſe Widerlegung gefälligſt abzudrucken. Aachen,
en 2. November 1858. Königliche Direction der AachenDüſſeldorf Ruhrorter Eiſen

bahn v. Duering. Sn Elbäng iſt vor einigen Tagen eine in der That höchſt
merkwürdige Mißgek urt vorgekommen. Eine Frau brachte nämlich
Zwillingskinder zur Welt, Mädchen, welche mit der Wruſt an einan
der gewachſen waren. Sie hatten das Bruſtbein gemeinſam, ebenſo
die Leber und den Magen. Dagegen hatte jede ihr Herz und ihre
Lunge für ſich. Ferner waren Hals und Kopf geſondert, ſowie die

Jn der Nähe des Nabels. befand ſich eine
als die Kinder zur Welt kamen und durchdünne Haut, welche zerriß,

So hörte dig Lebensfähigkeit auf.welche die Eingeweide herausfielen.
Dem Vernehmen nach t der Leichnam dem königsberger naturhiſto
riſchen Muſeum zugeſendet worden. Die Mutter ſoll ſich im beſten

Ein kürzlich im Kreiſe Wetzlar vorgekommener Fall veran
Folgen aufmerkſam zu machen welche durch

Kartoffelkraut entſtehen. Die Kartoffel
enthält in allen ihren Theilen ein Gift „Solanin“ genannt

ſüddeutſche Blätter von einem

ren
weggegoſſen werden muß.

eit berichteten
in Würzbürg

or Was will das gegen die Bemooſthdes letzthin in Königsberg verſtorbenen Studiosus perpetuus Mathe
ſius ſagen Dieſen ereilte der Tod, nachdem er gerade ſein 98ſtes
Semeſter zurückgelegt hatte.

Wie der „Schleſ. 3.““ aus Warſchau vom 1. Nov. geſchrieben
wird, iſt am 30. Oct. in dem kaiſerlichen Palaſte Lazienki Feuer
ausgebrochen, welches jedoch nur das Kupfer am Dache und der Pla
ſond des erſten Stocks verzehrte. Alle koſtbaren Möbel und werth
vollen Gemälde ſowie ſämmtliche Gegenſtände der Kunſt und ſonſtige
Koſtbarkeiten ſind gerettet worden. Der Schaden an den Baulichkei
ten wird auf 75,000 Rubel angegeben. r eDie für den Papſt beſtimmten Eiſenbahn waggons ſind
vollendet. Sie ſind mit eben ſo viel Pracht als Geſchmack ausge
führt. Treffend iſt die lateiniſche IJnſchrift aus Kap. 3 des Evange
liſten Lucas, welche am Eingange des Salons angebracht iſt „Eunt
prava in directa, et aspera in vias planas. Ommis vallis implebitur,
et omnis collis humiliabitur. (Nach Luther's Bibelüberſetzung Alle
Thäler ſollen voll werden und alle Berge und Hügel ſollen erniedri
get werden, und was krumm iſt, ſoll richtig werden, und was uneben

iſt, ſoll ſchlechter Weg werden. S eJn. Bradford (England) herrſcht ſeit Kurzem allgemeine
Beſtürzung nachdem daſelbſt 60 Vergiftungsfälle vorgekommen ſind,
von denen bereits 10 einen unglücklichen Verlauf genommen haben.
Die Schuld an dieſem Unglück trägt ein junger Apothekergehülfe, der
einem Zuckerbäcker Arſenik ſtatt des geforderten unſchädlichen Farb
ſtoffes verkauft hatte. Mit dieſem Arſenik waren ſo viele Bonbons
angefertigt worden, daß alle Bewohner der Stadt durch dieſelben hät

ten vergiftet werden können. e

un e LotterieBei der am 4. November fortgeſetzten Ziehung der 4. Klaſſe 118. Königlicher
Klaſſen Lotterie ſiel 1 Hauptgewinn von 40,000 Thlr. auf Nr. 36,707. Haupt
gewinn von 10,000 Thlr. auf Nr. 689. 1 Gewinn von 5000 Thlr. auf Nr.
50,372. 1 Gewinn von 2000 Thlr. auf Nr. 4616.

25 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 5629. 6948. 7200. 10,035. 22,498.
22,919, 26,097. 28,160. 10,952. 41,575. 15,654 19 083. 0
60;015 61,570. 63, 159. 74,788. 82,938. 84 027 85,287. 88,862. 92,235. u. 94,495.

52 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 1806. 5694. 8321 46,642. 15,372. 15,728.
16161. 16,590. 17,794. 23,624. 24,294 24,861. 25254 25746. 2932230766. 81,252. 32,025. 32,554. 35,800. 642. 40,223.
42648. 46027 19370. 49,847. 597,006. 57,767. 58 62/ G 65/162.
67 798. 69,198. 71110. 71496 72,872 72613. 74/568. 29/006. 80,762— 87, 915.
89/671. 90,951. 93,276. 98,702. 98,919. und. 94 s e m

64 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 182. 5579. 6421. 7960. 10,222. 12,656.
13,148. 13,791. 17,070. 17, 156. 17,265. 20,023. 20„ 24006. 24,977
24795. 26413. 26,800. 26,916. 27,677. 34/984. 881. 24/740 34,948 38,297.
36,586. 36,849. 36,873. 40,174. 43, 142. 43,972. 49,844. 50,525. 52,374. 62,505.

54717 740. 56/65152/804.6 188. 160, Ia. 61/599. 64,869.
70,/585 71296. 72,275. 73,273. 73,476. 74,900 75,963. 79,349. 79,494. 80,187.

86272. 87, 89, 128. 90,-76 98,197. nd 9 992
Berichtigung In der Gewinn Anzeige vom d. M. iſt ein Gewinn zu

1000 Thlr. guf Nr. 11,415. abgedruckt, es muß aber dafür heißen 11,150.-
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857 1008 100 do. do. II. Emiſſ. a. do. (St.) Prior. a Wn 18664 100 100 Sdo. 18534 94 v. Prior. Obl. W 2 v.S e 849 n Emiſſion 8 Bekanntmachungen.2 Anleihe o. do. Lt. D. 4 88 3 ton 1665 a 100 18 17 116 Serlin Stettinern r Miſſionsanzeige,

ine an a e de Se an a frage. e Das Jahresfeſt des dieſtgen Riſttons Hüfs
Ob eich r.eSchw.eFreib. S vereins wird, ſo Gott will, Mittwoch den 10.Serl. Stadt e Obl. a. Siege el 168 Novbr. o. in der Domkirche allhier-gefeiert wereine e e len et a den. Die Predigt hat der Herr „Diaconl eneer bin Sa,. Schlunk in Eisleben übernommenKur u. Reumärk. 84 in Mindener 52 ſ. r ſo DerOſtpreußtſche 831 do. Prior Obl. o Gottesdienſt, zu deſſen Beiwohnen alle Freu
Hommerſche n. 84 e 89 ter o der Miſſion in Stadt und u Wanne

29. S o W S 8 ePoſenſche n s do. III. Emiſſion 4 e J arstoje Se fe. den werden, rer an dem ezeichneten ge
do do. do. do. e uständ Pris Nachmittag um 2 Uhr.do. neue 91, 91 do. V. Emiſſion 86 r r e Der Vorſtand des MiſſionsSe gen e ne See Hülfs vereinsBom Staat garan MMMagdeb. J do. Ebr v. Meuſeſg ne b detirte L. B. do. Prioritäts- 4 91 90 e S Den 2. d. Mts. iſt eine braune Pferde„Weſtereußiſche e s 82 s Manſtere amnmer 90 Peſt frz. Staatsb. 56 decke, gez. V. B. Abhanden gekommen.
de Riederſcht Want 22 du n beche G Rückgabe 1 Thaler Belohnunggentenbrtefe. do. Prioritätse a Kaſſen VereinsKur u. Keumart. a 92 912 do. Conv. Prior. 92 91 Bank Actten g. 128 Weinberg bei Eröllwitz. 8

Pommerſche do. do. III. Serie ſt 90 895 e Privatb. s Hammel Auction.Poſenſche C vo do. IV. Serie s 1081021 Könlgeb. Privatb. 86 de m V ict 10 UhrHreußiſche a 92 Niederſchl. g9weigb. c deburger do. 86 Montag den 8. M. Vormittt.
e u Weſtph. a 9 do. (Slamm) Pr. s Pppoſener do. 4 86 35 verſteigere ich im Gaſthofe zum grünenSächſiſche 4 o 92 (Oberſchleſ. Lis. A. e er 83 82 Hofe“, Ober Steinthor allhier:

S 2 ze thend l 140 m B. 124 dit Antbheile. o 104 25 Stück fette Hammel.
do 18 18 do. Prior. I. Freitß. Hand, eeſ. ſ. Brandt.Gold Kronen 9 vo do. Lt. Bis 79 e Sohl. Bank Verein g. s JSe Goldmün do do. Lit- D. 4 85 e e S 3 Auction.en à 11002 1094 o. do. Lig. E. 76 76 reuß. Eiſenbahn hen cien do. do In Fan, 96 KAuiltungebogen. Jm Auftrage verſteigere ich

AachenHüffeldorf. 81 Oppeln Tarn. Pr. 54953 Bresl. Schw. Frb. Donnerstag, den 11. November W
e n n e e es ten Tetfen be von Vormittags 9 V Weg5. R Emiſſton 4 8 do. Prior. I. Ser. 5 100 100 ein II. Emiſſion gen eigute Neuhoff bei Düben 2 Zugz e vo h II. See S 99 8 ne 82 e e Wehr s Wehen 2 Vol a
Maſtrichter III. Ser. 9 5 S rdo. Sririte ter a. m ſene m e e 91 Fusländ., Fonds 7 der Ochſen, 10 Kühe, darunter 4 Acnmicheme,

do. I. Emiſſion s do. (St.e) Prior. Sraunſchw. Bant 105 3 Schweine ſämmtliche Hühner und Tauben,
Berg. Märk. i. do. Prior. »Obl. 4 84 Sremer Bank I Wagen mit eiſernen Achſen, 4 Pflüge 1e e de v. Staat gar. Se/ 834 (Coburter Crevitbe a mee Walze, 6 Eggen, eine neue Heckſel und einedo. Prioritäts s 102 Ruhrort Crefeld Darmſtädter Bank 4 892 r c ſchine, ſämmtliches Brenndo. do. I Serieſs 102 Kreis Gladbacher s 89 88 Deſſauter Cxeditb. 52 Getreidereinigungsmaſchine,do. III Serie v. do. Priorttaita a Eerger S 4 83 53 und Nutzholz, 3 en r Ken

7 do. II. Serie pothaer Privatb. 79 t etVorräthe ünger und Koml. Serie a ger Ereditb. 4 n z ehe ne erſte a Torf, ſämmt
100 Stargard e Poſen 85 Meininger Creditb, polt S nete ieltten ſülien als ere e et e lichen fernen Dann feſt et ito92 do. Emtſſton 92 92 Thüringer Bank e 7 einen upfernen Dampfkeſſe einen Piſto122 Thüringer i Weimar. Bank a 99 958 rius ſchen Apparat, Bottiche, eine neue

Aachen Maſtrichter 72 a 73 gem. Berlin Potsdam Magdeburger 131 à 132 gem. Oberſchl. Lit. A. Malzquetſche, Spiritus und andere Fäſſer,
u. G. 133 à 134 gem. Mecklenburger 52 4 52 à 52 gem. Nordbahn (Fr. Wilh.) 059 a bz. 2 große kupferne Keſſel,
Heſterreich. Franz Staatsbahn 5proz. Prior- 2712/ i. bz. Darmſtädter Bank 93 a 922 t u. G. ſowie verſchiedene andere Haus und Wirth

In Eiſenbahn Actien war das Geſchäft belebt und blieben gut rentirende zu höheren Preiſen gefragt. Bank ſchaftsgeräthe Geſchirre und Vorräthe c öffent
Actien, ohne eine weſentliche Veränderung dagegen ausländiſche Effekten meiſt etwas matter. Preußiſche Fonds wie lich meiſtbietend gegen gleich bgare Zahlung

eſtern zSeak Aekien. Koßtocer [9ſ. 4 pCt. I17 G. Hamburger Bereinsbant 96 S. Hannvrerſche Düben, den 29. October 1888.
Bank [9 94 G. Luxemburger Bank [4] 88 B. Darmſſt. Zettelbank [a] 89 B. SDeßerreich. Creditbank Bärthel,
Actien 123 122 bz. Genfer Creditbank Actien [a] 64 bz. Waaren Credit Geſellſchaft [5] 94 bz. u. Auct. Comm.
B. Deſſauer Kont. Gas Aclien. [5] 96 G. Minerva Berawerks Actien [5] 60 etwas bz.

rie. rühſ 16 Nübol, Nov. 11 April Mat a Spi Bekanntmachung nesFnrrtwerpte An Zrihi- e. Alles be Wegen WMagdeburg den 4. November. (Nach Wispeln.) Hambur d. 4 Novbr. Wei, en und Roggen locoWeizen Gerſte r r was ſeſer; Da er Montag und Dienstag den 15. und 16. d. M.n e e e l S e tet Se loco von Vokmitt. 9 Uhr abF Kattoffelſotritus loco pr. 14,/400 Cl. all. 249. et Ment e in meinen Gute Nr. 1 zu Weſte witz ſämmt
Nordhauſen den 3. November. London d. 3. Novbr. Getreidemarkt langſamer Ver liches Jnventarium, als

Weizen 2 16 bis 3 10 auf Preiſe unverändert. v A Pferde, 9 u. 10 Jahr alte rn s Stück Rindvieb undHafer e e Waſſerſtand der Saale bei Halle S80 Stück Schafe, tt Rübbl pro Centner 16 am Novbr. Abends am AUnterpegel 5 Fuß 8 Zoll ein breitgleiſer, 2 zweiſp. und 2 einſp. Wa
Leinöl pro Centner 152, am 5. Novbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 3 Zoll. gen, ein großer Fracht und ein Eggenſchlit

Berlin den 4. November. Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg ten, 3 Pflüge mit Karren, eine Löffelegge,
a e dec den 4. Novbr. am an P 8 a òö, 5 St. andere Eggen mit eiſernen Zinken 543 bez. u G 44 Br. Dec. Jan. 44 am neuen Pegel 4 Fuß Holl. i ziemlie e e re ebez. April Mat 46 bez. 47 Br. 46 neu, 1 zweiſp. Korbſchlitten, nn 37 o Da wmazrrengornet Furchenzieher, 6 St. rn n 10afer, Frühj. 31 p Die Schl deburg paſfirten u. 2“ br. e s irrho iRübdk loco n Br. Nov. u. Nov. Dec mehreres SchirrbolsS Aufwärts, d. 4. Novbr. F. Quandt, Schiefer, v. äße, 1 Butterwäſche, 2 Butterfäſſe,a be u S. rer Wamburg n. Schandau. Derſelbe Güter, v. Ham ſo Stühle Bellſelen 2 Doppel un

e e r en Febr. bing n. Dresden. E. Bohne,„ Sleinkohlen, v. Ham Flinte verſchiedenes Jagdgeräe April Mat 14 e bez. 14 l Br. Hurg n. Buckau. E. Hertel, Kahne, Steinkohlen, eine einfache Flinte
tn e r Hamburg n. Halle. W. Richter, Güter, v. Hamz the, Miſt und Hüngerhaufen u a. mv Sp itus loco 17 bez. Nov. Derbr e burg n. Dresden. H. Pflug, Roheiſen, v. Magdeburg öffentlich meiſtbietend unter den im Sermine

e S S Sechr. Jan. u veg n. Hresden G. Lempe, Roheiſen, v. Magdeburg n. bekannt zu machenden Bedingungen gegen gleich
17 Sr. an. Febr. r Rieſa. G. Herzoge Steinkohlen, v. Hamburg nach z. Gelde verſteigertAprit Mal 18 ben u Br. 189, G. Mat Junt Buckau. H. Wegner, desgl. F. Richter desgl. baare Bezah ung in preuß e der An
19 ver C. Bernau, Roggen, v. Stettin n. Bernburg. F. und zunächſt mit dem Viehſtande der Anfang

Roggen wenig verändert. Rübbl gewichen Spitttus Pickert, Hanf, v. Königsberg n. Halle. Saalſchifff. gemacht werden.
in flauer Haltung S S Vert in Stabholz, v. Spandau n. Buckau. C. Ha Weſtewitz, den 4 Novbr. 1858.

Breslau d. 4. Novbr. Spfritus pr. Eimer zu 60 verland, Schweſel, v. Magdeburg n. Tetſchen. W. a G. Schladebach.Quart bei. 80 pCt. Tralles 7 G. Weizen weißer Kappus, 2 Kähne, Bretter, v. Berlin n. Schönebeck. S
10 101 gelber 70 94 Roggen 2 59 M. Kretzmann, Steinkohlen, v. Hamburg n. Bernburg Eine geſunde Amme vom Lande ſucht die
Gerſte 82565 Hafer 29 S J. Andrege, Chamoiteſteine, v. Stettin n. Schöne Sebamme M Erlecke, gr. SchloßgaſſeStettin d. 4 Novbr. Wei en 635- 68. Nov. Decbr. Niederwärts D. 4. Nodbr J. Schnäder, friſches Tee
61 Frühf. 66 Roggen Nov. 48, Rov Dec. 48, Obſt, v. Loboſitz n. Berlin. V. Klepſch, des



Weinhandlung von Fr. Mühnl.
Um den jetzigen Zeitverhältniſſen Rechnung zu tragen ſehe ich mich veranlaßt ein ſehr

eehrtes Publikum hiermit zu benachrichtigen, daß ich von heute ab in meinen Salon's dieWollen 1887 er Weine in Schoppen Bout.) verabreiche. Sämmtliche Weine kaufte ich

nur aus erſter Hand und empfehle in Folge deſſen einen vorzüglichen Forſter Tra
miner in Schoppen à 6 Sgr.

Wenn ich demnach zum Beſuch meiner Salon's einlade, wird man ſich überzeugen, daß
ich zu billigen Preiſen ausgezeichnete Weine liefere.

Zugleich bemerke ich, daß Aufträge von Eimer bis zu einem Stück von 16 Eimer zu
ermäßigten Preiſen effectüire

An Friedr. Kühl, Leipzigerſtr. Nr. II.S Ed. Bendheims Magazin fertiger Kleidungsſtücke,

re Nr. 1. Schmeerſtr. Nr. vss a vig v. Kaufm. Hrn. Dalchow,
iſt für die Herbſt und Winterſaiſon guf das Vollſtändigſte aſſortirt. Durch bedeutende Ein
käufe bin ich in den Stand geſetzt, jedem Anſpruch Genüge zu leiſten; die bekannte Reellität
meines Geſchäfts bürgt. für die Gediegenheit jedes einzelnen Gegenſtandes. Als beſonders
preiswürdig empfehle ich

Röcke Orloffs v. Tuch Buckskin, Caſtorin und Düffel 5 8
Orloffs, Röcke von Engl. Doppel-Düſfel, Prachtſtücke, 10 14
Röcke u. Halb Säcke, durchg. warm gefüttert, von Flauſch, Kallmuck, Angora 2

legante feine Tuch Röcke u. Fracks v. 6 9 Steppröcke, ſauber gearbeitet, 4—6
einkleider von Franz u. Niederl. Stoffen 2 Weſten in Auswahl 1 3

Schwere Engl. Leder Hoſen 12 Rheinländer Doppel-Buckskin Hoſen 18 2
Haupt Fabrik von doppelt wattirten Schlafröcken 2 9 Größtes Lager Knaben
Anzüge und Kittel. NB. Reiſe Plaids, reeller Preis 6 für

Jede Beſtellung wird in 12 24 Stunden prompt effectuirt, ohne Preiserhöhung.

Jan. Herm. Schmidt.
Be Mech. C Opt., Schmeerſtraße Nr. 29,
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von mathemat. phyſikal. u. optiſchen Jnſtrumenten:

Nivellir-Jnſtrumente, Gruben- u. andere Compaſt, Winkel-Diopter u.
Spiegel, Meßketten, Maßſtäbe, ZJollſtöcke c.Mikroſtohe Fernrohre, Theaterperſpective,

Brillen c. z eRNeiſtzeuggegenſtände und Jeichnenmaterialien, beſte Faberſtifte, Paſtell
dte chineſiſche und farbige Tuſchen, Honigfarben, Oel- u. Porcellan-
farben, Pinſel, ſchwarze und weiße Kreiden, Wiſcher, Papiere c.
Für Fabriken alle Sorten Manometer, Waagen für Zucker, Spiritus, DOel,
Säure, Lauge, Bier c. Gummi in Platten, Schnüren Schläuchen; Waſſer
ſtandsrohre, Glasgeräthe zu chemiſchem Gebrauche u. dergl.

San ſrische schelinsche
offerire das Pfund mit 3 Sgr. G. Gloldsechmfdlt.

Täglich Crische engl. Austern
G. Goldschmidt.

Frische Trüſſeln
G. Goldschmidt.

Vorzüuglich ſchönes „Alamnb. Rauccheische-

Lorgnetten, Loupen,

bei

empfing wieder

Ober Ungar-Weine.
Die nun wiederum eingetretene kühlere. Wit

terung geſtattet die Verſendung dieſer Weine, undwir n nun von Herren C. W. Hellwig
S Sohn in Rawicz mit neuen Muſtern
einer Zahl herber und ſüßer Ober Ungar und
TockayerSorten, ſowie mit ſolchen von feinen
und feinſten rothen Adlersberger und Ofener
Villanyer verſehen worden nach welchen wir
ab Rawicz in Eymern und Ankern, auf Faß
oder Flaſche klar abgezogen verkaufen, und wer
den wir dieſe Muſter gern bei uns zur Prü
fung vorlegen

Die Solidität jener Firma iſt bei vielfachen
Beziehungen durch uns, auch in hieſiger Ge
gend genugſam bekannt geworden.

Halle, den 29. October 1858.
W. Kerſten Co.

Barfüßerſtr. Nr. 6, I. Etage.

Großefroſtfreie Jtal. Ma-
ronen, à Pfd. 5 Sgr., 7
Pfd. Pr. 1 Thlr. in Centnern
billiger, offerirt Julius Riffert.

Preßhefe,
eigenes Fabrikat, in beſter Qualité bei

A. Selmar Schulze
in Nordhauſen.

Trothaer Kirmeß.
Sonntag den 7. November ladet zur

Tanzmuſik und friſchen Kuchen freund
lichſt ein Ed. Knoblauch.

Sonntag und Montag als den und S.
Novbr. ladet zur Kirmeß freundlichſt ein
F- Ehrhardt, Gaſtwirth „Zur Tanne

bei Zöberitz.

Hohenthurm.
Sonntag und Montag als den und

8. November ladet zur a

ein eber.Boöollberg.

Sonntag den 7. Nov. ladet zur Kleinkir
meſs und Montag d. 8. Nov. zu Geſellſchafts

tag ein Teichmann.
Paſſendorf. Sonntag ladet zur Klein

kirmeß ein Hertzberg.
Spören.

Sonntag den 7. d. M. ladet zur Kirmeß
und Montag und Dienstag zum VWVall erge
benſt ein J. Hund, Gaſtwirth.

V WöormlisSonntag den 7. Nov. Kleinkirmeſe mit
Tanz, wozu freundlichſt einladet

F. Nudloff.
Ein Kellner mit guten Atteſten findet zum

1. Januar 1859 eine Stellung. Das Nähere
auf perſönliche Vorſtellung beim Gaſtgeber A.
Schagaf zum „Schwan“ in Delitz ſch.

in Kluftſtücken ohne Knochen von s 40 roh und gekocht,

Hamb. Rimdszungen,beſonders groß und zart, dieſe auch ſtets friſch gekocht empf.

Julius BRüffert in der alten Poſt.
Wollene Damenſanchon, Pellerinen, Unter

ärmel, Kragen u. Manſchetten, Kinderjäckchen,
Hauben, Schuhe und Gamaſchen, Herren Brelen een en Fern
mützen und alle dahin einſchlagenden Artikel Prefferschen Knehhandiung

in Halle zu haben
Agen da.

Notizbuch für jeden Tag des Jahres.
Mit den neueſten Münz Gewichts und Zinſen
taäbellen ec. 16. Sechste Aufl. Eleg. geb. 10

Durch bequemes Format, billigen Preis und
elegante Einrichtung zeichnet ſich daſſelbe vor
vielen ähnlicen vortheilhaft aus

Familien Nachrichten.
Verbindungs Anzeige.

Am geſtrigen Tage wurden wir in Planitz
bei Zwickau durch Schwagers Hand ehelich

verbunden
Dresden, den 2. Novbr. 1858

Eduard Girard.
Emilie Girard geb. Conradi.

In der Beilage zur geſtr. Nrt iſt in der To
ne aus Wettin ſtatt H. Lorenz zu
leſen: A. Lorenz.

empfiehlt im neueſten Geſchmack
Kipzigerſtraße „goldnen Köwen“ B. Sohn.

Zum Delitzſcher Markt!
i Avis für Damen.Zum erſten Male bezieht eine der un

größten Berliner Damenmäntel- Fabriken
den Delitzſcher Markt mit einem auswahlreichen Lager der neueſten Und hübſcheſten
Piéöcen, nach franzöſiſchen und engliſchen Moden gefertigt. Bei der billigſten Preisſtel

ung die reeliſte Bebienung. N. Herzfeld, am Markt im Schwan 4 Treppe

Der Ausverkauf zu ückgeſebter Tuche und Vuckskins e W e ghee diſche
dene Gegenſtände zu Weihnachtsgeſchenken eignend, dazu gekommen fortgeſetzt bei

Eisleben, den 4. Novbr. 1858. Fs SimonAm Topfmarkt.Jm Gaſthof „Zum Mohr in Giebichenſtein
ladet Sonntag zum Tanzvergnügen ergebenſt ein C. G. Laue.

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.



Beilage zu Nrr260 der Halliſchen Heilung (im G. Schwetſchkr' ſchen Perlage).
Halle, Sonnabend den 6. November 1858.

hre e e h
Deutſchland z Stadt Zürich Hr. Amtm. Roth m. Gem. a. Trömnitz. Hr. Geh. Rath gb

2 l bel a. Berlin. Hr. Rittergutsbeſ. Blumenau m. Gem. a. Polleben. Hr. Dir.Berlin, d. 5. Nov. Wie die heutige „Spen. Ztg. meldet, Allmann a. Grimma. Die Hrrn. Kaufl. Stropf a. Berlin, Wallach a. Kaſſel,
haben die Verhandlungen welche über die Neubildung des Mi- Voigt a. Leipzig Knödchen a. Rheims, Zerrhuſen a. Lohne.
niſteriums ſtattfinden ihren Fortgang genommen ein definitiger Koldner Ring Die r ne gwe e Schönbeck a. Berlin,
e Weint e net iſt reihte Kir haben unſeen hen t en e ne et n etNachrichten nur hinzuzuſetzen daß Hr. v. Patow das Handels Mi Sergmann m. Gem. a. Mukrena. Hr. Dir. Leuthold a. Anklam. Hr. Amtm.
miſterium, der Geh. Cabinetsrath Jllaire das Juſtiz Miniſterium, Fiſcher a. Stedten. Hr. Paſtor Schaltan m. Fam. a. Teuditz b. Dürrenberg
und Graf Pückler, Reg. Präſident in Oppeln, das landwirthſchaft
liche Miniſterium zu übernehmen ſich bereit erklärt haben ſollen.

oldner Löwe: Hr. Artiſte Carré a. Gebeſee. Mad. Klemm a. Erfurt.
Die Hrrn. Kaufl. Wachendorff a. Stuttgart, Stübener a. Bernburg Kittel a.

Alexander v. Humboldt befand ſich geſtern bedeutend beſſer.
Vermiſchtes.

Leipzig. Hr. Beamter Wagner a. Zöſchau. Hr. Fabrik. Berg a. Krau. Hr.
Maſchiniſt Geßner a. Berlin.

n re c. eDie Cholera die ſeit Mitte Auguſt d. J. nur in ſporadi Eiſenhattenbe en emann Hr. Kittergutsbeſ. Wiersdorf Schöpkau. Hr.
ſchen Fällen in Bollinchen und Kratzwieck, randower Kreiſes, ſich ge Caſſtrer Netto a. Eisleben. Hr. Prem.Lieut. Pawlofsky a. Erfurt. Hr. Dir.
zeigt hatte, fing mit dem Ende des Monats September d. J. an, in Schmidt a. Chemnitz.
den tiefer gelegenen Theilen der Stadt Stettin und namentlich auf e r e et ren V. Se Weſcheſterg wegt
der Laſtadie eine epidemiſche Verbreitung zu gewinnen die ſich im Reichenbach.
Allgemeinen bis Ende October geſteigert hat, ohne indeß eine regel Magdeburger Rahnnor: Hr. Graf Bothmer m. Sohn a. Bothmer. Hr.
mäßig fortſchreitende Zunahme erkennen zu laſſen. Bis zum 30. Oc Inſp. Gehger a. Mecklenburg Schwerin. Hr. Kaufm. Meyer a. Hamburg. Die
tober incl. waren in Stettin 125 Erkrankungs und 81 Todesfälle Hrrn. Fabrik. Conſtantins a. Magdeburg Schönburg a. Roßla. Hr. Rent.
polizeilich gemeldet, während ſich noch 37 Perſonen in ärztlicher Be
handlung befanden. Die meiſten Exrkrankungen, nämlich 11, kamen
am 22. Oct. vor. Eine Einſchleppung der Cholera aus anderen Or
ten hat ſich bei der diesjährigen Epidemie nicht nachweiſen laſſen. (Pr. C.)

Splitgerber a. Berlin.

Verzeichniß
der in der Sitzung der Stadtverordneten

Landwirthſchaftliches.
Bei der Erndte im Regierungsbezirk Magdeburg haben ſich die Befürch

am S. November d. J. zu verhandelnden Sachen.
Anfang A Uhr.

tungen und Hoffnungen im Allgemeinen begründet erwieſen. Faſt ſämmtliche Halm
früchte haben eine ſehr mäßige Erndte gegeben, nur Roggen und Hafer haben in

Oeffentliche Sitzung.
Jnſtruction für die Todtengräber. 2) Bewilligung der Ko

Folge des Juliregens in vielen Theilen des Bezirks einen bei weitem beſſeren Ertrag
geliefert als man erwarten durfte Durch Regengüſſe und dadurch verurſachte Ueber

ſten für bauliche Einrichtungen in der Knabenſchule. 3) 2 Geſuche
um Gewerbs Conceſſtonen. Aufſtellung des Händel Oenkmals.

ſluthungen des Elbſtromes iſt die Grummeterndte durchweg vorzüglich ausgefallen, und 9) Etats des Eichungs Amts. 6) Rechnung der Spar Kaſſe 7)
auch die Kleefelder haben noch einen anſehnlichen Ertrag gegeben wodurch der Aus Wahl eines Mitglieds für die Wochenblatts-Deputation. 8) Vorlage
fall der erſten Heuerndte einigermaßen erſetzt und die Befürchtung beſeitigt iſt daß
der Landmann ſeinen Viehſtand zu überwintern nicht im Stande ſein werde. Für die

wegen eines Neubaues

Kartoffeln und Rüben war die Witterung der letzten Monate überaus günſtig. In
beiden Fruchtarten iſt die Erndte im Allgemeinen ſehr gut ausgefallen obgleich die

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Jacob.

hie

Kartoffel vielfach durch Krankheit und die Zuckerrübe ſtellenweiſe durch Madenfraß ge
litten hat Meteorologiſche Beobachtungen.

Fremdenliſte. November. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel
Angekommene Fremde vom 4. bis 5. November. Luſtdruck 338 21 Par. 337,61 Par. T. 936,64 Par. L. 337,49 Par. L

Kronprinz Hr. Juſtizrath v. Löper a. Berlin. v v. Vaerneryk Sängerin e e u e Sa. Leipzig Die Hrn. Kauf Buchleidner a. Crefeld, Nottebohm a. Aachen, er 1,29 Par. L. 1,21 Par. L. 1,86 Par. 1,29 Par.
Koch, Kruſchky u. Puhlemann a. Berlin, Hartmann a. Düren Pintus a. Leipe Rel. Feuchtigkelt 79 pCt. 66 pt. 76 vt. 74 pCt.
zig Koch a. Carlshafen. Luftwärme 2,2 G. R. 1,0 G. K. 1,2 G. R. 1,5 G. Rw.
Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Die Küchenabgänge, der disponible Dünger

und die von eirca 500 Tonnen Bier gewonne
nen Hefen hieſiger Königlicher Strafanſtalt pro
1859 ſollen
Mittwoch den 10. November d. J.

Vormittags 10 Uhr
in dem Geſchäfts Lokale der Anſtalt an den
Meiſtbietenden unter Vorbehalt der Genehmi
gung Königlicher Regierung zu Merſeburg ver
pachtet, ſowie gleichzeitig eine Partie kleiner
Futterkartoffeln, Lumpen altes Eiſen hierbei
mehrere alte Gewichte), Knochen an den Beſt
bietenden gegen ſofortige baare Bezahlung ver
kauft werden.

Halle, den 1. November 1858.
Der Director der Königlichen Strafanſtalt.

v. Rohr.
S bis 3000 Thaler

ſind im Ganzen oder in einzelnen Poſten ſo
gleich auszuleihen Schmeerſtraße Nr. 16.

Ein flottes Material Geschäft wird baldigst
2u pachten gesucht. Offerten mit genauen
Angaben unter Chiff. A. B. G. 4f 1858 poste
restante Weissen fels franco.

Geſuch SEin tüchtiger, mit guten Zeugniſſen verſehe
ner Verwalter findet ſofort oder zum
I. Januar Stellung. Wo? ſagt Herr Amt-
mann König in Weißenfels.

Stelle- Geſuch.
Ein junger Mann mit empfehlendem Aeu

ßern gelernter Manufacturiſt, der ſeit einem
Jahr in einer Wollwaaren Fabrik theils die
ſchriftlichen Arbeiten theils die Reiſen zu be
ſorgen hat, ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen
ein anderweitiges Engagement, gleichviel ob
als Detailliſt, Lagerdiener oder Reiſender.

Die beſten Referenzen ſtehen ihm zur Seite.
Gef. Offerten sab B. B. No. 20. beliebe man
bei Ed. Stückrath in der Exped. d. Zeit.

Eine im Kochen, Waſchen, Plätten, Nä
hen erfahrene Frau empfiehlt ſich allen geehr
ten Herrſchaften in und außerhalb Halle.
Kl. Märkerſtr. Nr. 10, 2 Treppen hoch.

Ein junger gut empfohlener Commis ſucht
unter beſcheidenen Anſprüchen ein baldiges Enga
gement, gleichviel in welcher Branche, oder
auf einige Monate als Volontair.

Gef. Offerten unter A. B. Nr. 4. poste rest.
Halle.

Ein Kellner wird ſogleich verlangt durch
das Vermiethungs Comtoir der Frau Hart
mann kl. Märkerſtr. 9.

Zum erſten Januar wird ein vrdentliches, S
reinliches Mädchen für Küche und Hausarbeit
geſucht auf der Nagelfabrik bei Nietleben.

F. Schlegelmilch.
Aechte Teltower Rübchen empfiehlt

M. Weber, Schmeerſtraße Nr. 32.
30 Stück fette Hammel (noch jung) ſtehen

zum Verkauf in Weißenfels Saalgaſſe
Nr. 250.

Hammel Verkauf.
Auf dem Rittergute Leimbach bei Quer

furt ſind 108 Stück Fetthammel im Ganzen
oder in Partien à 12 Stück zu verkaufen.

Ein fettes Schwein ſehr ſchwer, verkauft
das Amt Beefen. H. Sander jun.

Schiepzig Nr. 4 iſt eine neumilchende
Kuh zu verkaufen.

Ein vierjähriger Ochſe ſoll den 9. d. Mts.
Nachmittags 2 Uhr öſſentlich meiſtbietend ver
kauft werden in der Schenke zu Wolferode

von Sehnert.Drei braune gute Arbeitspferde in mittleren
Jahren und ein ſſchwarzbrauner vierjähriger
Ponny, 3“ 6“ hoch ſtehen zum Verkauf bei
Albert Ehrenberg in Alsleben a/S.

Das Seatſpiel.
Preis 4

Vorräthig in alle in der

2 Belohnung Demjenigen, wer mir den
am 26. v. Mts. abhanden gekommenen braun
und weißgefleckten Affenhünd, auf den Namen
Alli hörend, nachweiſt. Wo ſagt Ed.
Stückrath in der Expedition d. Ztg.

Auf dem Wege von der Promenade über
den Harz nach Trotha iſt ein geſtickter Fuß
ſack verloren worden. Gegen Belohnung ab
zugeben bei Dr. Jacobſon, Promenade 16b.

Alle Herrenkleider werden von Flecken
ereinigt und alle Ausbeſſerungen prompt

und billig beſorgt Seiozigerehe Nr. 77,
im Hofe.

Pumpen Geſuch
Es wird eine hölzerne Waſſerpumpe von

ca. 30-—40 Fuß Länge und bei c. 48oll Boh
rung zu kaufen reſp. zu miethen geſucht

gr. Ulrichsſtraße Nr. 18.

8 bis 10 Wispel geſunde rothe Kartoffeln
ſind zu verkaufen.

Wo? ſagt Herr Ed. Stückrath in der
Expedition dieſer Zeitung.

Jn der
Pfeſferschen Buchhandlung
in alle u. Calbe a/S. iſt zu haben
Dr. C. L. Brehm, die Naturgeſchichte u.

Zucht der Tauben
oder vollſtändige Beſchreibung aller euro
päiſchen wilden und zahmen Taubenarten
und ihrer Abänderungen, ihrer Nahrung
und Fortpflanzung, ihrer Behandlung und
Pflege, ihres Nutzens und Schadens, ih
rer Feinde und Krankheiten Gr. 8. Jn
bildlichen Umſchlag ſchön geh. Preis 20

Es hat dem Verleger nicht wenig Mühe ge
koſtet, den berühmten Ornithologen Brehm
zu dieſem populären Werke herabzuſtimmen und
zu bewegen. Dagegen glaubt erſterer ein Werk
gefördert zu haben, wie es die europäiſche Lite

niederzulegen. Pfefferschen Buchhandllg. ratur ſchwerlich in dieſem Fache aufzuweiſen hat.



effecten,

Von Photogen nd Solaröl in beſter Qualität halten Lager und

Fregber er Ohampag nene ab
Die General Verſammlung der Freyburger Cham zagnerFabrikgeſellſchaft hat unterm

10. Hctober d. J. den Beſchluß gefaßt, das urſprünglie auf 30 Tauſend Thaler feſtgeſtellte
Fabriksanlage Capital um 10 Tauſend Thaler zu erhöhen und von den reſp. Antheilinhabern
nach Maßgabe ihrer Antheile gegen Quittung einzufordern.Der Verwaltung rath ver Geſellſchaft hat mich unterm 31. Oct. c. mit Ausführung des
obigen Beſchluſſes beauftragt weshalb ich hiermit unter Hinweiſung auf S. 11 der Geſell
ſchaftsſtatuten die Herren Antheilinhaber erſuche für jeden Antheilſchein Zwei Thaler bis
zum 15. Nov. d. J. gegen Quittung an die Kaſſe der Geſellſchaft hierher einzahlen reſp. per

oſt einſenden zu wollen.e d T. P. SchulzeFreyburg a/U., d. 1. Novbr. 1858.e e verzeitiger Geſchäftsführer und Caſſirer.
wer Iustitut für Stellenbes etzung im In und Auslande

von V. Leissner zu Berlen, SchüÄtzenstrasse Nr. 6.
Jn allen Buchhandlungen vorräthig!

Neuer verbeſſerter

Geſchichts, Anekdoten- un
Hauskalender.

Schwarz und roth gedruckt. Quart Format.
Preis 6

Jn Format und Einrichtung dem frühere
Stolberger gleich

Wandkalender à 2 aufgez. 5
kleine Wandkalender à 2 aufgez. 5

Jn LelIe ſind dieſelben in der reſſerschen Buchhandlung
und der Amtom'ſchen Sortimentshandlung vorräthig.
Hettſtädt. n Fr. Hüttig'ſche Buchhandlung.

Das Lager aller feinen wie couranten Leder Waaren, als Reiſe und Jagdt Etuis für Damen zum Nähen Sticken, Häkeln Brieſtaſchen, Porte-
monnaies, Cigarren Etuis Schreibmappen, Album, Poeſieen, Wirth-
s und Notizbücher, Schulmappen und NRänzel für Knaben und Mädchen

eiſeNeeeſſaire mit und ohne Jnſtrumente u. ſ. w. u. ſ. w. u. ſ. w. empfiehlt in
beſter Arbeit und in einer bis jetzt noch nicht dageweſenen Auswahl zu billigen feſten Preiſen

Richard Pauly
Stickereien für alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel werden aufs Praktiſchte im

neueſten Genre angefertigt von Michard Pauly,
Halle, große Steinſtraße Nr. S.

Das Möbel Spiegel und Polſterwaaren Magazin
Sohurig G Schönemanm, Kühlebrunnengaſſe am Markt zu Halle,

empfiehlt ſein Lager von auf's Reellſte in eigenen Werkſtätten gearbeiteten Möbeln aller Arten
zu den ſolideſten Preiſen.

geben davon billigſt jeboch micht unter 1 ab
Ipeissner Ernst in Halle.

Bei Sohroedel Simon in Haie iſt zu haben
Alroholometriſche Tafeln

zur Neduction der ſpirituoſen Flüſſigkeiten von Gewicht auf Gemäß
u und von Gemäß auf Gewicht e.

Berechnet für Jollgewicht und Preußiſches Gemäß.

m Von A. Frankee Preis 15Bei Einführung des Zollgewichts in Preußen werden Verkäufer und Käufer
von Spiritus auf obige Tabellen aufmerkſam gemacht. a

e Dehr
in friſcher Sendung bei Herrn Apotheker Hoff

D mann in Mücheln Herren Arzt in Wettin,
W retha Webel in Zeitz, Schmidt in Cöthen A.W ruelbon on Loſſier in Connern, Ernſt Becherer in
e Mühlhauſen, G. Wenige in Gotha u. Hrn.

Apotheker Schuſter in Jeßnitz

b. ehiia nMorſellen, Bonbons und Chocoladen Fabrik, Leipzigerſtraße Nr. 105.

C Etabliſſements- Anzeige
Einem hieſigen und auswärtigen Publikum die ergebenſte Anzeige daß ich mich hierſelbſt

etablirte, und empfehle mein Lager t r Herren Garderobe für die bevorſtehende Saiſon,
Won den modernſten eugtiſchen, franzöſiſchen und niederländiſchen Stoffen ſowie den neueſten
Modes auf das Reichhaltigſte. Beſtel werden prompt und billig ausgefithrt

Halle den 24. October 1858 E. Böhme Schneidermeiſter,
i große Steinſtraße Nr. 71. tHalleſche Liedertaſel.

Sonnabend den 6. November c. keine Verſammlung.
S Friſcher Kalt Zwei freundliche Zimmer ſind an 1 oder 2
Mittwoch W à Wispel 6 in Herren ſofort zu vermiethen Mauergaſſe 10,
der Giebichenſteiner Amtsziegelei. A. E. Friedmann.1 Treppe

Wenn o rne Me

Keine Marktſchreierei!
Jch hetle das Stottern, durch

ſelbſt erfundene Mittel, für Geld Arme
umſonſt. Briefe frei!

C. H. Griecke in MagdeburgBreiteweg 129 e S
Dank! Sechs Jahre lang litt ich an Ma

genkrampf und ſo ſchlechter Verdau
ung, daß ich faſt keine Speiſe bei mir behal
ten konnte. Von dieſem langen, ſchweren Lei
den bin ich in ſechs Wochen durch die Dr.
Doecksſche Cur vollſtändig befreit und er
freue mich jetzt einer recht guten Geſundheit.
Mit dankbarem Herzen bezeuge ich dies der Fa
milie des weiland Dr. med. Doecks zu Barn
ſtorf im Königreiche Hannover, und mache
ähnlich Leidende mit feſtem Vertrauen auf die
dort zu findende Hülfe aufmerkſam

Elsdorf, bei Rendsburg im Herzogthum
Schleswig den 18. DOctbr. 1858

Frau Eggert Sievers.
S F. Endermann, ſtets mit hren neueſten
Buende nereres Schriften vemüht ſein

„Engliſcher Hof bei geſchmackvollſter hen
wird rung billigſte Preiſe zu ſtellen.

u haben bei I. Berner in HalIe,
große Ulrichsſtraße Nr.

Nervenleidende
Hört auf den Rath des in Behandlung von

Nervenkrankheiten berühmten Arztes

Dr. Laroze in ParisVollſtän dige Herſtellung der Geſundheit
wird garantirt in allen Nervenkrankheiten,
als Herzklopfen, Leberverhärtung, Gelbſucht, Nerven
fieber allgemeine Erſchöpfung des Nervenſyſtems, Ver
ſtopfung, ſchlechte Verdauung, Appetitloſigkelt, Hypochon
drie Hyſterie, Krämpfe, Sodbrennen Entzündungen,
Ohnmachten, Erbrechen aus Nervenreiz, Nervenkolik, Un
terleibsentzündung, Durchfall, Ruhr 2c. bei Befolgung

der Vorſchriften von Dr. Laroze in Paris.
Ate Aufl. Eleg. broch. Preis 6 Sgr.

Für jeden Nervenkranken dürfte dieſe Schrift eine Quelle
der Beruhigung und des Troſtes dadurch werden daß ſieWeſen Urſache und n a e n r
Leben von Tauſenden verbittert, gründlich und mit der
Erfahrung des ſachkundigen Arztes erörtert. Sie wird
viele Leidende bei richtiger Befolgung der Vorſchriften des
Verfaſſers dem Leben wiedergeben und wahre Glückſelig
keit dadurch verbreiten helfen

Bettfedernverkauf.
Ich erlaube mir hiermit einen hohen hieſi

gen wie auch auswärtigen Publikum ergebenſt
anzuzeigen, daß ich mein Bettfedernlager allhier
im Gaſthof zum „ſchwarzen Adler“, gr. Stein
ſtraße, wieder mit einem friſchen Transport
von allen Sorten feingeriſſenen böhmiſchen
Bettfedern, Daunen und Schwanfe
dern friſch aſſortirt habe, und offerire ſolche
hiermit einem hochgeehrten Publikum zu den
ſolideſten Preiſen. Joſ. Pöſchl.
Blaſebälge in allen Größen bei Fr. Lange.

Zwei Thaler Belohnung ſichere bei Ver
ſchweigung ſeines Namens dem Erſten, der mir
den jetzigen Aufenthalt des frühern Gaſtwirth
Troitzſch hier ſo anzeigt, daß ich denſelben
gerichtlich belangen kann.

Querfurt A. Roehl.10 Cinr. feines Flachshechelwerg hat abzu

laſſen e A. Roehl.Reis zeuge
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten von
vorzüglicher Güte empfehlen zu Fabrikpreiſen

Paul Colla C C0., gr. Schlamm 10.

Gelbes Wachs kaufen r
W. Fürſtenberg S Sohn.

Sonntag den 7. Nov. Tanzvergnügen.
Hennig in Giebichenſtein

Zum Pökelknochen
mit Meerrettig ladet Sonnabend Abends freund
lichſt ein W. Kurz (alte Poſt)

Aus Nudolſtadt.
Den verehrlichen Mitgliedern des dortigen

Stadttheaters recht freundliche Grüße beſon
ders den Beſuchern der Frank' ſchen Bierſtube.

Flamins ſpeziellen Gruß. e
Dienstag den 9. November à Wispel 6
in der Ziegelei bei Sennewitz

Friſcher Kalk

n neu. i nes nd ſünng S
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Stolz ſche Stenogr. in dnk. ſte hab ſich
ergeben und ſind verſchwunden. a
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